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H. Sternwarte zu Mannheim.
Ihre Aufgabe iſt fortgeſetzte aſtronomiſche Beobachtungen und deren

wiſſenſchaftliche Verarbeitung und Verwerthung .

Aſtronom : Dr . Eduard Schönfeld , Hofaſtronom .

J . Conſerpator der inländiſchen Kunſtdenkmale
und Allterthümer .

Er hat die Obliegenheit , möglichſt genaue Kenntniß von dem Da —
ſein und dem Zuſtande der im Großherzogthum befindlichen Kunſt —
denkmale und Alterthümer zu ſammeln , deren Erhaltung zu fördern,
und intereſſante käufliche Fahrniſſe dieſer Art , ſo weit thunlich , für
die vom Staat angelegte , zur Zeit mit der Großh. Alterthumshalle
verbundene Sammlung von inländiſchen Kunſtdenkmalen und Alter —
thümern zu erwerben .

Auguſt v. Bayer , Hofmaler in Carlsruhe , ſ. o.

K. Mittel - , Volks - und Gewerbeſchulen .

Oberſchulrath .

Der Oberſchulrath hat in unmittelbarer Unterordnung unter dem
Miniſterium des Innern als ſ. g. Landesmittelbehörde die techniſche
Aufficht und Leitung des geſammten Schul - und Unterrichtsweſens ,
mit Ausnahme der Univerſikäten und des Polytechnikums , die Dienſt⸗
polizei über die Lehrer und die Aufſicht über die Verwaltung der für
Schulzwecke beſtimmten Fonds .

Vorſtand :

Moritz v. Seyfried , Miniſterialrath , ſ. o

20 *
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Räthe :

Leonhard Laubis , Oberſchulrath . Fö4.
Dr . Joſeph Frick , Oberſchulrath . K4 .
Carl Gruber , Oberſchulrath .
Dr . Otto Deimling , Oberſchulrath .
Georg Friedrich Pflüger , Oberſchulrath

Adolph Armbruſter , Oberſchulrath

Franz Siegel , Oberſchulrath .
Auguſt Joos , Oberſchulrath .

Außerordentliches Mitglied :

Dr . Guſtav Wendt , Direktor am Lyceum in Carlsruhe , ſ . u—

Kanzlei :

Secretäre : Guido Krapf .
Ludwig v. Theobald .

1 Secretariatspraktikant .

Reviſoren : Carl Friedrich Dölter .

Anton Preſtinari .
Joſeph Anton Sommer .

1 Revident .

Regiſtratoren : Carl Richter .

2 Regiſtraturgehilfen .

Expeditor : Joſeph Friedrich Schicck .
4 Kanzleigehilfen , 2 Kanzleidiener .

Dem Oberſchulrath untergeordnete Anſtalten und

Beamte .

1. Gelehrtenſchulen .

Die Gelehrtenſchulen haben die Aufgabe , ihren Zöglingen eine hu—

maniſtiſche Bildung zu geben , dieſelben namentlich für Univerſitäts —

ſtudien vorzubereiten . Sie ſind in ſo fern Staatsanſtalten , als ſie

ausſchließlich unter Staatsbehörden ſtehen , und ſo weit ihre Fonds
nicht hinreichen , Zuſchüſſe aus der Staatskaſſe erhalten , die theils
direkt in die Schulkaſſe fließen , theils und gewöhnlicher in der Form
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Carl Emil Leichtlen , Stiftungsverwalter , ſ. o—

gegeben werden , daß die Beſoldungen einzelner Lehrer ganz oder
theilweiſe aus den in das Staatsbudget aufgenommenen ſ. g. Staats —
zuſchüſſen für Gelehrtenſchulen geſchöpft werden .

Die Directoren und die wiſſenſchaftlich gebildeten Hauptlehrer
( Profeſſoren ) werden mit Staatsdienereigenſchaft angeſtellt ; für den
Elementarunterricht im Schreiben , Rechnen ꝛc. werden auch Volks —
ſchulkandidaten verwendet , welche mit ihrer Anſtellung die Rechte von
Volksſchullehrern erhalten .

Die Gelehrtenſchulen ſind entweder Lyceen , welche vollſtändig
zum Univerſit äts ſtudium vorbereiten , oder Gymnaſien , welchen
die zwei, oder Pädagogien , welchen die vier letzten Jahrgänge
des Lyceums fehlen . Volle Lycealbildung iſt für Diejenigen erforder —
lich , welche die Univerſität beſuchen und ſpäter in dem betreffenden
Fach eine Staatsprüfung ablegen , wenigſtens volle Gymnaſialbildung
für Diejenigen , welche in den Staatsdienſt in dem Ingenieur - , Archi —
tekten - oder Forſtfache eintreten wollen . Die Pädagogialbildung ge—
nügt als Vorbereitung für den Kanzleidienſt .

Die Gelehrtenſchulen , deren Fonds durch beſondere Verwaltungs —
räthe verwaltet werden , ſtehen direct unter dem Oberſchulrath .

a . Cyceen .

1. Lyceum in Carlsruhe .

ehrer :

Dr. Guſtav Wendt , Director .

Ludwig Boeckh ,
Emil Wilhelm Theodor Zandt , Profeſſor .
Simon Carl Biſſinger , Profeſſor .
Dr.

Dr.

Karl v.
116

Profeſſor .
Eduard Ei Proffeſſor.
Carl Roth „Profeffor .

Dr.

Dr.

Hevang. und 1 kathol . Religionslehrer , 1 Lehramts - Praktikant , 4 Real⸗

lehrer , 1 Zeichnungslehrer , 1 Geſanglehrer , 1 Turnlehrer , 2 Diener .

Prof eſſor.

Jakob Lamey , Profeſſ or .

Löh lein, Profeſſor.

Adolph Böhringer „Profeſſor .
Andreas Heingärtner , Profeſſor .

Schulkaſſerechner :



310 Gelehrtenſchulen .

2 . Lyceum in Conſtanz .8

Lehrer :

Franz Alois Hoffmann , Profeſſor , Vorſtand .
Franz Schwab , Profeſſor .
Conſtantin Kern , Profeſſor .
Franz Kaver Frühe , Profeſſor .
Friedrich CGiſelein , Profeſſor .
Dr . Herwin Winnefeld , Profeſſor .
Leopold Stizenberger , Profeſſor .
Ferdinand Rothmund , Profeſſor .
Franz Kraͤnkel , Profeſſor .

1 katholiſcher und 1 evangeliſcher Religionslehrer , 1 Reallehrer , 1
Diener und Lyceumsmeßner .

Ein Schulkaſſerechner .

3 . Lyceſum in Freiburg .

Lehrer :

Wilhelm Furtwängler , Profeſſor , Vorſtand
Dr . Joſeph Carl Rauch , Profeſſor .
Franz Xaver Eble , Profeſſor .
Ernſt Zipp , Profeſſor .
Franz Bauer , Profeſſor .
Jacob Ammann , Profeſſor .
Joſeph Rheinauer , Profeſſor .
Leopold Dammert , Profeſſor .
Auguſt Schwab , Profeſſor .
2 geiſtl . ( kath . ) Lehrer , 1 evangel Religionslehrer , 1 Lehramtspraktikant ,

1 Reallehrer , 1 Zeichnungslehrer , 1 Diener .

Schulkaſſerechner :

Carl Haueiſen , Studienſtiftungs - Verwalter , ſ. o.

4 . Lyce um in Heidelberg —

Lehrer :

Carl Auguſt Cadenbach , Profeſſor , Director .

Friedrich Rummer , Profeſſor .
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Dr . Carl Holzherr , Profeſſor .
Maximilian Wolf , Profeſſor .
Wilhelm Frommel , Profeſſor .
Erasmus Pfaff , Profeſſor .
Dr . Wilhelm Behagel , Profeſſor .
Landolin Neff , Profeſſor .
Dr . Auguſt Thorbeke , Profeſſor .
Carl Lang , Profeſſor .

1 evangel . Religionslehrer , 2 Lehramts Praktikanten , 1 Turnlehrer ,
1 Reallehrer , 1 Zeichnungslehrer , 1 Diener .

Sch ulkaſſerechner :

Friedrich Chriſtian Muth , Rechnungsrath , ſ. o.

5 . Lyceum in Mannheim .

Léeyhrer :

Johann Peter Behagel , Hofrath , Vorſtand . 84 .
ör . Carl Borromäus Alois Fickler , Profeſſor . P . R. A4 .

Carl Baumann , Profeſſor .
Eduard Waag , Profeſſor .

Friedrich Ebner , Profeſſor .

Auguſt Schmidt , Profeſſor .
Dr . Carl Johann Schmitt , Profeſſor .
Georg Heinrich Arnold , Profeſſor .
Dr . Carl Deimling , Profeſſor .
Dr . Carl Traub , Profeſſor .
1 tathol . und 1 evangel . Religionslehrer , 1 Lehramts Praktikant , 1 Real⸗

lehrer , 2 Zeichnungslehrer , 1 Geſanglehrer , 1 Turnlehrer , 1 Diener .

Ein Schulkaſſerechner .

6 . Lyceum in Raſtatt .

Lehrer :

Heinrich Auguſt Scherm , Profeſſor , Vorſtand . G4 .

Joſeph Nicolai , Profeſſor .
Joſeph Donsbach , Profeſſor .
Ludwig Eiſinger , Profeſſor .
Joſeph Reinhard , Profeſſor .
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Auguſt Rapp , Profeſſor .
Emanuel Forſter , Profeſſor .
Heinrich Seldner , Profeſſor .
Franz Kremp , Profeſſor
1 geiſtlicher Lehrer , 1 evangel . Religionslehrer , 2 Lehramts - Praktikanten ,

1 Reallehrer , 1 Muſiklehrer , 1 Zeichnungslehrer , 1 Diener —

Schulkaſſerechner :

7. Lyceum in Wertheim .

Ahtlere

Friedrich Carl Hertlein , Geh. Hofrath , Vorſtand . 34 .
Dr . Friedrich Auguſt Neuber , Profeſſor .
Eduard Föhliſch , Profeſſor .
Johann Jacob Ferdinand Caspari , Profeſſor .
Franz Platz , Profeſſor .
Hermann Schiller , Profeſſor .
Eduard Böhringer , Profeſſor .

1 evangel . und 1 kathol . Religionslehrer , 2 Lehramts - Praktikanten ,
1 Reallehrer , 1 Zeichnungslehrer , 1 Geſanglehrer , 1 Diener .

Ein Schulkaſſerechner .

b . gymnaſien .

1. Gymnaſium in Bruchſal .

Lehrer :

Cyriak Duffner , Profeſſor , Vorſtand.
Johann Cvangeliſt Rivola , Profeſſor .
Alexander Gehr , Profeſſor .
Dr . Carl Seidenadel , Profeſſor .
Georg Follenius , Profeſſor .

1 geiſtlicher Lehrer , 1 evangel . Religionslehrer , 1 Reallehrer , 1 Diener .

Schulkaſſerechner :
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2 . Gymnaſium in Donaueſchingen .

Lehrer :

Carl Kappes , Profeſſor , Vorſtand .
Joſeph Bär , Profeſſor.

Carl Friedrich Brugier , Profeſſor

5 Joſeph Karle , Profeſſor .

3 2 Lehrer , 1 evangel . Religionslehrer , 1 Lehramtspraktikant ,
1 Reallehrer , 1 Zeichnungslehrer , 1 Diener .

Schulkaſſerechner :

Friedrich Walchner , Obereinnehmer .

Gymnaſium in Lahr .

(Mit einer höhern Bürgerſchule verbunden . )

ehrer :

Dr . Adolf Heinrich Jacob Hauſer , Director .

Georg Joachim , Profeſſor .
Otto Eiſenlohr , Profeſſor .

Ludwig Durban , Profeſſor .

enezn le , Profeſſor .
Adolf Holtzmann , Profeſſor .
1evangel . und 1 kathol . Religionslehrer , 1 Lehramts - Praktikant , 1 Real —

lehrer , 1 Geſanglehrer , 1 Diener .

( Der Gemeinderechner beſorgt nach dem Statut die Schulkaſſerech —
nung , ebenſo bei den Pädagogien und den meiſten höheren Bürgerſchulen . )

4. Gymnaſium in Offenburg .

Lehrer :

Mathias Intlekofer , Profeſſor , Vorſtand .

Leopold Profeſſor.
Joſeph Trunk , Profeſſor .
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Nicolaus Riegel , Profeſſor .
Theodor Weiland , Profeſſor .
1 kathol . und 1 evangel . Religionslehrer , 1 Lehramts - Praktikant , 1Real⸗

lehrer , 1 Zeichnungs - und Schreiblehrer , 1 Diener .

Schulkaſſerechner :

Auguſt Pezold , Verwalter .

5 . Gymnaſium in Tauberbiſchofsheim .

Lehrer :

Heinrich Schlegel , Profeſſor , Director .
Carl Theodor Büchler , Profeſſor .
Rudolf Kuhn , Profeſſor .
Dr . Joſeph Egon Winzer , Profeſſor .

1 evangel und 1 kathol . Religionslehrer , 1 Lehramts - Praktikant ,
2 Reallehrer , 1 Diener .

Ein Schulkaſſerechner .

c . Pädagogien .

1. Pädo gogium in Durlach .

( Mit einer höhern Bürgerſchule verbunden . )

Lehrer :

Ludwig Wettach , Profeſſor , Vorſtand .
Carl Guſtav Fecht , Profeſſor .
Balthaſar Henn , Profeſſor .
Auguſt Dietz , Profeſſor .

1 Reallehrer , 3 Nebenlehrer für kathol . Religion , für Zeichnen ,
für Geſang , 1 Diener .
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2 . Pädagogium in Lörrach .

( MWit einer höhern Bürgerſchule verbunden ) .

Lehrer :

Carl Becker , Profeſſor , Diaconus , Vorſtand

Friedrich Müller , Profeſſor .
Adam Goth , Diaconus .

2 Reallehrer , 3 Nebenlehrer : der evang . Vicar , der kathol . Religionslehrer
und der Geſanglehrer .

3 . Pädagogium in Pforzheim .

( Mit einer höhern Bürgerſchule verbunden . )

Lehrer :

Carl Provence , Profeſſor , Vorſtand .
Robert Salzer , Profeſſor .
Theodor Eppelin , Profeſſor .
Ludwig Grohe , Profeſſor .
1 Reallehrer , 1 Lehramts⸗Praktikant , 3 Nebenlehrer für den evangel . und

kathol . Religionsunterricht und für Zeichnen , 1 Diener .

Frequenz

der Gelehrtenſchulen im Schuljahr 1865/66 .

Schüler der Lyceen . . 1991

„ Gymnaſienn 579

„ Pädagogien . 407

Zuſammen . 2977

2. Höhere Bürgerſchulen .

Die höheren Bürgerſchulen verfolgen den Zweck, ihren Zöglingen
die allgemeine Bildung zu geben , welche für die höheren bürgerlichen
Kreiſe nothwendig oder wünſchenswerth iſt . Sie ſind halb Staats⸗ ,
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1.

2.

4.

5.

halb Gemeindeanſtalten . Die Mittel für dieſe Schulen , die nicht
nothwendig gehalten werden müſſen , werden nämlich , ſoweit nicht die
vorhandenen Fonds reichen , von den einzelnen Gemeinden aufge —
bracht ; der Staat gibt aber Zuſchüſſe theils in die einzelnen An—
ſtaltskaſſen , theils als Beitrag zu den Lehrerbeſoldungen . Dagegen
ſteht die obere Aufſicht und Leitung der Anſtalten , einſchließlich der
Ernennung der Lehrer , den ſtaatlichen Schulbehörden zu ; nur bei

einigen größeren Anſtalten haben die Gemeindebehörden ein, die Re—

gierung übrigens nicht bindendes Vorſchlagsrecht .
Die Directoren und die wiſſenſchaftlich gebildeten Lehrer ( Pro —

feſſoren ) werden mit Staatsdienereigenſchaft , die anderen ( ſtändigen )
Lehrer mit den Rechten der Volksſchullehrer angeſtellt .

Die höheren Bürgerſchulen führen ihren Unterricht bald weiter ,
bald weniger weit , ohne daß unter denſelben eine ſo feſte Abgrenzung
wie unter den Gelehrtenſchulen beſtände .

Die höheren Bürgerſchulen ſtehen unmittelbar unter dem Ober —
ſchulrath .

Lehrer :

Baden : Paul Müller , Profeſſor , Vorſtand .
Valentin Stöſſer , Profeſſor .
Dr . Johann Fink , Profeſſor .

2 Hauptlehrer , 1 Hilfslehrer , 4 Nebenlehrer für kathol . und evangel .
Religionsunterricht und für Zeichnen .

Bretten : Leopold Abegg , Diaconus , Vorſtand .
1 Hauptlehrer , 3 Nebenlehrer für den kathol . Religionsunterricht ,
für Mathematik und Zeichnen , für Schreibunterricht und Geſang .

Buchen : Franz Xaver Rothermel , Profeſſor , Vorſtand . Y
1 Beneficiumsverweſer , 1 Hauptlehrer , 1 Hilfslehrer .

Carlsruhe : Dr . Carl Auguſt Mayer , Profeſſor , Vorſtand ,

Carl Damm , Profeſſor .
Andreas Maier , Profeſſor .
Dr . Philipp Platz , Profeſſor .
Auguſt Lafontaine , Profeſſor .
Johann Söllner , Profeſſor .

2 prov . Fachlehrer , 2 Hauptlehrer , 2 Lehramts - Praktikanten .
Nebenlehrer : 2 für Religion , 1 für Zeichnen , 1 für Geſang ,

1 für Turnen .

Conſtanz : Jacob Holzapfel , Vorſtand .
2 Lehramts - Praktikanten , 1 Hauptlehrer , 1 prov . Lehrer , Nebenlehrer

für kathol . und evangel . Religionsunterricht , 1 für Zeichnen .
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6. Durlach : Mit dem Pädagogium verbunden .

7. Eberbach :
1 Hauptlehrer , 1 Lehramts - Praktikant , Nebenlehrer für kath .

Religionsunterricht .

8. Emmendingen : Heinrich Maurer , Vorſtand .
Dr . Rudolf Schneyder , Profeſſor —

1 Vicar , 1 Hauptlehrer , 1 Hilfslehrer .

9. Eppingen : Philipp Keller , Diaconus , Vorſtand .
2 Hilfslehrer , 2 Nebenlehrer für Mathematik und Zeichnen , für

kath . Religionsunterricht .

10 . Ettenheim : Dr . Cajus Gartenhauſer , Profeſſor , Vor —

ſtand .
Franz Kaver Eckert , Profeſſor .
Cornel Maier , Profeſſor .

3 Hauptlehrer , Nebenlehrer für Religionsunterricht .

11 . Ettlingen : Ludwig Schindler , Profeſſor , Vorſtand .
1 Hauptlehrer , Nebenlehrer für kathol , und evangel . Religionsunterricht 1

für Mathematik und Zeichnen , für Geſang .

12 . Freiburg : Thimotheus Merkel , Profeſſor , Vorſtand .
Emil Reichert , Profeſſor .
Alois Metzger , Profeſſor .

3 Hauptlehrer , Nebenlehrer für kathol . und evang . Religionsunterricht
und für Zeichnen .

8 , Gernsboch : t :
1 Hauptlehrer , Nebenlehrer für kathol . Religionsunterricht . N

14 . Heidelberg : Dr . Georg Weber , Profeſſor , Vorſtand .
94.

Friedrich Julius Henrici , Profeſſor .
3 Hauptlehrer , 1 Lehramts - Praktikant , Nebenlehrer für Reli —

gionsunterricht , für Geometrie , für Zeichnen , für Geſang und
für Turnen .

15 . Hornberg : Heinrich Fritſch , Diaconus , Vorſtand .
1 Hauptlehrer .

16 . Kork : Philipp Staatsmann , Diaconus , Vorſtand .
1 Nebenlehrer für Schreiben und Geſang .
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17 . Ladenburg : Carl Schmezer , Profeſſor , Vorſtand .

1 Hauptlehrer , 2 Lehramts - Praktikanten , 1 Hilfslehrer , Neben

lehrer für Religionsunterricht .

18 . Lahr : Mit dem Gymnaſium verbunden .

19 . Lörrach : Mit dem Pädagogium verbunden .

20 . Mannheim : Dr . Heinrich Schröder , Profeſſor , Vor —

ſtand .
Dr . Auguſt Weiler , Profeſſor .
Johann Bauer , Profeſſor .
Wilhelm Stocker , Profeſſor .

1 Lehramts⸗Praktikant , 2 Hauptlehrer , Nebenlehrer für Religion ,
Naturgeſchichte , Zeichnen und Geſang , 1 Diener .

21 . Mosbach : Martin Lohrer , Diaconus und Vorſtand .

3 Hauptlehrer , Nebenlehrer für Religion .

22 . Müllheim : 1 prov . Vorſtand .
2 Hauptlehrer , 3 Nebenlehrer , Religionslehrer

23 . Pforzheim : Mit dem Pädagogium verbunden .

24 . Rheinbiſchofsheim : Friedrich Burkhard Schumacher ,
Profeſſor , Diaconus und Vorſtand

1 Hilfslehrer .

25 . Schopfheim : Adolf Richter , Profeſſor , Vorſtand .
2 Hauptlehrer , 2 Nebenlehrer , der Vicar und der kath. Religionslehret

26 . Sinsheim : Carl Heidel , Profeſſor , Vorſtand .

2 Hauptlehrer , Nebenlehrer für Religion .

27 . Ueberlingen : Johann Baptiſt Chaton , Profeſſor , Beue —

ficiat , Vorſtand .

Johann Baptiſt Eytenbenz , Profeſſor
2 Hauptlehrer , Nebenlehrer für Geſang .

Ein Schulkaſſerechner .

28 . Villingen : 1 prov . Vorſtand . 4.
Cosmas Weber , Profeſſor .

1 Hauptlehrer , 1 prov . Lehrer , 1 Hilfslehrer , Nebenlehrer für Zeichnen
und Muſik .

Ein Schulkaſſerechner .
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29 . Waldshut : 1 prov . Vorſtand .
1 Lehramts - Praktikant , 1 Hauptlehrer , Nebenlehrer für Zeichnen .

Ein Schulkaſſerechner .

Weinheim : 1 Vorſtand .
1 Hauptlehrer , 1 Lehramts - Praktikant .

Frequenz

der höheren Bürgerſchulen im Schuljahr 1865/66 : 2670 Schüler .

3. Volksſchulen .

Die Volksſchulen haben die Aufgabe , das Kind zu einem verſtän —
digen und religiös - ſittlichen Menſchen zu bilden und in den , jedem
Erwachſenen im bürgerlichen Leben nöthigen , Kenntniſſen zu unter —
richten . In der Regel muß in leder. politiſchen Gemeinde wenigſtens
eine ſolche Schule gehalten werden . Die Volksſchulen ſind confeſſionell ,
und zwar müſſen in denjenigen Gemeinden , in welchen ſchon vor
Verkündung des Geſetzes vom 28. Auguſt 1835 Volksſchulen ver—
ſchiedener Confeſſion beſtanden haben, vorbehaltlich der Vereinigung
derſelben unter Zuſtimmung aller Theile und mit Saatsgenehmi⸗
gung , dieſe Schulen onfeffinelk getrennt erhalten bleiben , während
ein Confeſſionstheil , der ſpäter an einem LOrte eine Volksſchule er
richtete , dieſelbe mit ſeinen eigenen Mitteln erhalten muß . Wo eine

Volteſchule nur für eine Confeſſion beſteht , haben die Ortseinwohner
der anderen Confeſſionen das Recht , ihre Kinder in dieſe unter
Diſpenſation vom Religionsunterricht zu ſchicken.

Die Kinder der müſſen vom vollendeten 6ten
bis zum vollendeten 14ten , beziehungsweiſe Mädchen bis zum vollen —
deten Izten Jahre die Volksſchule beſuchen oder ſich darüber aus
weiſen , daß ſie anderweit mindeſtens den gleichen unterricht erhalten .

Der Aufwand für die Volksſchulen wird , ſoweit die vorhandenen
Fonds nicht reichen , durch die politiſche Gemeinde und ſubſidiär nach
genauen geſetzlichen Beſtimmungen durch die Staatskaſſe beſtritten .

Das geſammte Volksſchulweſen wird von den ſtaatlichen Schul —
behörden geleitet , mit Ausnahme des Religionsunterrichts , welchen
die Kirchen durch ihre Organe , übrigens mit Hilfe der Schullehrer ,
beſorgen und überwachen .

Es gibt im Großherzogthum 535 evangeliſche , 1240 katholiſche
und 51 iſraelitiſche Volksſchulen .
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a) Ortsſchulräthe .

In jeder Gemeinde , beziehungsweiſe in jedem Orte beſteht für die

demſelben gehörigen Schulen derſelben Confeſſion ein Ortsſchulrath ,
welcher die unmittelbare Aufſicht über dieſe Schulen führt und die

örtlichen Schulfonds verwaltet .
Er beſteht aus dem Ortspfarrer , dem Bürgermeiſter und einem

Lehrer als geborenen Mitgliedern und 3 —5 gewählten Mitgliedern
aus der betreffenden Confeſſion , von denen eines durch den Gemeinde —
rath und kleinen Ausſchuß , die anderen durch die verheiratheten und
verwittweten Männer der Scheldenene ernannt werden . Für ge⸗
miſchte Schulen gehört zu dem Ortsſchulrath , außer dem Bürger

meiſter , der Ortspfarrer und ein Lehrer jeder Confeſſion , und die
Schulgemeinde wählt überdies 2 —6 weitere Mitzlieder , hälftig aus

jeder Confeſſion . Der Vorſitzende wird durch die Regierung ernannt .

b) Kreisſchulviſitaturen .

Die Kreisſchulviſitaturen , deren jede mit einem vom Staat ernann

ten, mit Staatsdienereigenſchaft angeſtellten Kreisſchulrath beſetzt iſt ,

führen die mittlere Aufſicht über die Volksſchulen . Sie haben nament

lich periodiſche Viſitationen vorzunehmen , ſie leiten die Weiterbildung
der Lehrer , machen unter Vorlage der Bewerbungen die Vorſchläge

zur Beſetzung erledigter Schulſtellen und ſorgen für deren proviſoriſche
Verwaltung. Ein ſelbſtſtändiges Verfügungsrecht haben ſie nur in

einigen minder wichtigen Angelegenheiten .

1. Ktrkisſchulviſitatur Lonſtanz .

umfaßt die Bezirksämter Conſtanz , Engen , Meßlirch , Pfullendorf, Radolf

zell , Stockach und Ueberlingen ( 33,½ Q. - M. o. See , 127,565 Einw . ,
2 evang . , 188 kath. , 4 iſr . Schulen ) .

Carl Seiz , Kreisſchulrath .

2. Kreisſchulviſitatur Villingen

unfaßt die Bezirksämter Donaueſchingen , Neuſtadt , Triberg und Villingen ,

( 25,932 Q. ⸗M. , 80,143 Einw . , I8 evang . , 100 kath. Schulen ) .

Carl Jung , Kreisſchulrath .
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3. Kreisſchulviſitatur Waldshut

umfaßt die Bezirksämter Bonndorf , Jeſtetten , Säckingen , St . Blaſien und
Waldshut ( 22,563 Q. ⸗M, 82,158 Einw. , 1 evang . , 170 kath. , 1 iſr .

Schulen ) .

Friedrich Blatz , Kreisſchulrath .

4. Kreisſchulviſitatur Freiburg

umfaßt die Bezirksämter Breiſach , Emmendingen , Ettenheim , Freiburg ,
Kenzingen , Staufen und Waldkirch ( 33,36 Q. ⸗M. , 180,024 Einw. ,

46 evang . , 146 kath . , 8 ifr . Schulen . )

Carl Chriſtian Rapp , Kreisſchulrath .

5. Areisſchulviſitatur Lörrach

umfaßt die Bezirksämter Lörrach , Müllheim , Schönau und Schopfheim
( 17,50 Q. ⸗M. , 90,521 Einw . , 86 evang . , 53 kath. , 2 iſr . Schulen ) .

6. Kreisſchulviſitatur Offenburg .

umfaßt die Bezirksämter Gengenbach , Kork , Lahr , Oberkirch , Offenburg
und Wolfach ( 29,4½ Q. ⸗M. , 148,042 Einw . , 54 evang . , 110 kath. , 2iſr .

Schulen ) .

Franz Xaver Lehmann , Kreisſchulrath .

J. Kreisſchulbiſitatur Baden

umfaßt die Bezirksämter Achern , Baden , Bühl , Ettlingen , Gernsbach
und Raſtatt ( 22,451 Q. ⸗M. , 139,341 Einw . , 7 evang . , 184 kath . , 1 iſr .

Schulen ) .

Joſeph Aleck , Kreisſchulrath .

8. Kreisſchulviſitatur Carlsruhe

umfaßt die Bezirksämter Bretten , Bruchſal , Durlach , Carlsruhe , Pforz
heim ( 24,505 Q. ⸗M. , 204,706 Einw . , 86 evangel . , 60 kathol . , 8 iſrael .

Schulen ) .

Martin Alt , Kreisſchulrath .

Hof⸗und Staatshandb . 1867. 27



32² Volksſchulen . Schullehrer - Seminare .

9. Kreisſchulviſitatur Mannheim - ⸗Heidelberg

umfaßt die Bezirksämter Heidelberg , Mannheim , Schwetzingen , Weinheim
und Wiesloch ( 16,2 Q. M. , 164,937 Einw . , 84 evangel . , 82 kathol . ,

12 ifr . Schulen ) .

Hermann Strübe , Kreisſchulrath , mit dem Wohnſitz in

Heidelberg .

10. Kreisſchulviſitatur Heidelberg - Mosbach

umfaßt die Bezirksämter Eberbach , Eppingen , Mosbach und Sinsheim
( 19 ,21 Q. ⸗M. , 97,847 Einw . , 98 evang . , 74 kath. , 10 iſr . Schulen ) .

Andreas Fries , Kreisſchulrath , mit dem Wohnſitz in Mos⸗

bach.

11. Areitsſchulviſitatur Aosbach - Tauberbiſchofsheim

umfaßt die Bezirksämter Adelsheim , Borberg , Buchen, Tauberbiſchofs⸗
heim , Waldürn und Wertheim ( 29,½ Q. ⸗M. , 112,731 Einw . 53 evang . ,

133 kath. , 3 iſr . Schulen ) .

Georg Scherer , Kreisſchulrath , mit dem Wohnſitz in Tau —

berbiſchofsheim .

c) Schullehrer⸗Seminare .

Die Schullehrerſeminare ſind nach Confeſſionen getrennte Staats⸗

anſtalten für die Berufsbildung der Volksſchullehrer . Die Zöglinge

haben einen mäßigen Preis für Verpflegung zu zahlen , völlig

Mittelloſe können Stipendien erhalten . Mit Genehmigung des

Oberſchulraths iſt dieſen übrigens geſtattet , ſich auch außerhalb eines

Seminars vorzubereiten .
Die Seminare , welche unmittelbar von Directoren geleitet werden ,

ſtehen ohne Zwiſcheninſtanz unter dem Oberſchulrath .

1. Evangeliſches Schullehrer - Seminar in Carlsruhe .

Vorſtand :

Wilhelm Ferdinand Leutz .



Schullehrer - Seminare .

Hauptlehrer :

Philipp Rudolf .
Friedrich Kiefer . Okl . C.

1 Muſiklehrer , 3 Unterlehrer . 1 Diener .

Seminarkaſſerechner :

Carl Emil Leichtlen , Stiftungsverwalter , ſ. o.

( Im Jahr 1866/67 59 Seminariſten . )

2. Natholiſche Schullehrer⸗Seminacien .

a) In Ettliugen .

Director :

Joſeph Bodenmüller .

Hauptlehrer :

Ludwig Keller .

Erasmus Pfaff .
1 Muſiklehrer , 5 Unterlehrer , 1 Diener .

Ein Seminarkaſſerechner .

( Im Jahr 1866/67 67 Seminariſten . )

b) In Aeersburg .

Vo r ſtand :

Johann Merz .

Oberlehrer :

Franz Carl Flink .
Alois Müller , Hauptlehrer .

1 Muſiklehrer , 4 Unterlehrer , 1 Diener .

2R
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Seminarcaſſerechne

Franz Carl Flink ,

( Im Jahr 1866/67 58 Seminariſten . )

Oberlehrer .

( Zuſammen im Jahr 1866/67 184 Seminariſten . )

4. Gewerbeſchulen.

Die Gewerbeſchulen haben den Zweck, junge Leute , die ſich einem
Handwerke oder einem Gewerbe widmen , welches keine höhere tech—
niſche und wiſſenſchaftliche Bildung erfordert und das ſie praktiſch zn
erlernen bereits begonnen haben , die zum verſtändigen Betriebe dieſes
Gewerbes erforderlichen Kenntniſſe und graphiſchen Fertigkeiten beizu⸗
bringen . Das Verhältniß dieſer Anſtalten zu Staat und Gemeinden
iſt das gleiche , wie bei den höheren Bürgerſchulen. Die Hauptlehrer
werden mit den Rechten der Volksſchullehrer angeſtellt , jedoch kann
unter den Lehrern an den bed eutendſten Gewerbeſchulen, welche eine

wiſſenſchaftliche Fachbildung genoſſen haben , einigen , aber nie mehr
als dem fünften Theil ſämmtlicher Gewerbeſchulhauptlehrer , die Staats —
dienereigenſchaft verliehen werden .

Die Gewerbeſchulen ſtehen unmittelbar unter dem Oberſchulrath .

Baden . Furtwangen :
Bretten . Eugen Fräßle , Haupt⸗

Bruchſal . lehrer .
Buchen. Gernsbach .

Bühl . Heidelberg .
Carlsruhe : Kandern .

Johann Egetmeyer , Lahr .
Hauptlehrer . Mannheim :

Conſtanz . Johann Lips , Haupt⸗
Durlach . lehrer .
Eberbach. Meersburg .
Emmendingen. Mößkirch .

Eppingen . Mosbach .
Ettlingen . Müllheim .
Freiburg : Neckargemünd .

Jakob Schneider ,
lehrer .

Haupt⸗Neuſtadt .
Oberkirch .



Taubſtummenanſtalt .

Offenburg . Tauberbiſchofsheim .
Pforzheim : Triberg .

Philipp Huber , Haupt - Ueberlingen .
lehrer . Villingen .

Raſtatt . Waldkirch .
St . Georgen . Waldshut .

Schönau . Walldürn .

Schopfheim . Weinheim .

Schwetzingen . Wertheim .

Sinsheim . Wolfach .

5. Taubſtummenanſtalt in Meersburg .

Die Taubſtummen - ⸗Anſtalt hat für taubſtumme Kinder dieſelbe Auf —
gabe, wie die Volksſchule für geſunde Kinder . Die theils unentgelt —
lich, theils gegen Entgelt aufgenommenen Zöglinge erhalten überdies
in der Anſtalt Wohnung , Nahrung , Verpflegung und Kleidung . Die
Anſtalt wird ſowohl in pädagogiſcher , wie in ökonomiſcher Beziehung
unmittelbar von einem Verwaltungsrath geleitet , der ſeiner Seits
unter dem Oberſchulrath ſteht . Die Mittel für die Anſtalt werden
aus den Fonds derſelben , den Beiträgen für die Zöglinge und letztlich
aus der Staatscaſſe geſchöpft .

Hauptlehrer und Vorſtand :

5 Hauptlehrer , 3 Hilfslehrer , 1 Induſtrielehrerin , 1 Arzt .

Verrechner :

Joſeph Kreuz , Domänenverwalter .

1 Köchin , 1 Küchenmädchen , 1 Dienſtmagd .

( Im Jahr 1866/67 57 Knaben und 37 Mädchen als Zöglinge , worunter
4 Erternen . )
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6. Blindenanſtalt in Freiburg .

Das Blindeninſtitut iſt nach den gleichen Grundſätzen wie die Taub
ſtummenanſtalt eingerichtet .

Neben der Blindenanſtalt beſteht in Freiburg noch ein Blinden
verſorgungshaus , welches ſeine beſondere Verwaltung hat .

Unterlehrer , 1 Arbeitslehrer , 1 Ar—1 Hauptlehrer zugleich Vorſtand ,
1 Arzt ,beitslehrerin , 1 evangeliſcher , 1 katholiſcher Religionslehrer ,

1 Wirthſchafterin , 1 Gärtner , 1 Ausläufer , 2 Mägde .

Verrechner⸗

Anton Hölzlin , Regierungsreviſor a. D.

( Im Juni 1867 , 22 Knaben , 19 Mädchen als Zögeunge . )

7. Verwaltung allgemeiner Schulfonds .

a) In Carlsruhe .

1. Evangeliſche Schullehrer - Penſions - und Hilfsfonds - Verrechnung
Schullehrer - Perſonalzulagefonds - Verrechnung .
Schullehrer - Wittwen - und Waiſen - Unterſtützungs

fonds - Verrechnung .

„

Carl Emil Leichtlen , Stiftungsverwalter , ſ. o.

2. Katholiſche Schullehrer - Penſions - und Hilfsfonds - Verrechnung .
Schullehrer - Perſonalzulagefonds - Verrechnung —
Schullehrer - Wittwen - und Waiſen - Unterſtützungsfonds —

Verrechnung .

Friedrich Arenz , Stiftungsverwalter .

„

3. Allgemeine iſraelitiſche Schulfonds - Verrechnung .

Franz Carl Willibald Kölitz , Reviſor .

b) In Ettlingen .

4. Vereinigte Schulfonds - Verwaltung , beſtehend aus :
a ) dem chriſtlichen allgemeinen Schullehrer - Wittwen - und Waiſen —

fonds ;
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b) dem iſraelitiſchen allgemeinen Schullehrer - Wittwen - und Waiſen⸗

fonds ;
c) dem altbadiſchen katholiſchen Diſtrictsſchulfonds ;

d) dem Schullehrer - Seminarfonds in Ettlingen ;
e) dem St . Erhards - Schulfonds in Ettlingen .

Carl Heinrich Elbs , Schulfonds - Verwalter .
1 Gehilfe .

c) In Raſtatt .

5. Studienfonds - Verwaltung .

1 Gehilfe .

L . General - Wittwen - und Brandlaſſe .

Die im Jahr 1810 gegründete und unter den Schutz der Verfaſ —

ſung geſtellte Generak - Wittwenkaſſe für die Hof - und Civil⸗

ſtaatsdiener iſt eine von der Staatskaſſe getrennte geſellſchaftliche An—

ſtalt , welcher die berechtigten Diener beizutreten verpflichtet ſind und

deren Fond aus den vorher in einzelnen Landestheilen beſtandenen

Wittwenkaſſen , einer Staatsdotation und den Gratialquartalien be—

ſteht .
Die Mitglieder entrichten Rezeptions - und Meliorationstaxen und

Jahresbeiträge , wogegen die Wittwen und Kinder derſelben Beneficien

und Penſionen empfangen .
Die Rechnung führt ein Generalkaſſier , die Verwaltung ein aus

Localſtaatsdienern zuſammengeſetzter Verwaltungsrath .

Ueber die Verpflichtung und Fähigkeit zur Theilnahme an der Kaſſe

entſcheidet in letzter Inſtanz der Verwaltungsgerichtshof ; zur Ent⸗

ſcheidung im Vorverfahren iſt der Verwaltungsrath der Anſtalt zu—

ſtändig .

Die Feuerverſicherungs - Anſtalt für Gebäude iſt eine ſchon

im vorigen Jahrhundert in einzelnen Landestheilen gegründete , ſpäter

auf das ganze Land ausgedehnte Staatsanſtalt mit Zwangspflicht aller

Gebändebeſitzer zur Theilnahme und mit dem Grundſatz der Gegen —

ſeitigkeit aller Mitglieder und der Vergütung von ½ Rdes Schadens

nebſt der Verpflichtung zum Wiederaufbau der durch Feuer zerſtörten

Gebäude . Letztere werden nach ihrem mittleren Bauwerth unter gleich —

mäßiger Berückſichtigung des Kaufwerths eingeſchätzt und die Mittel

zur Bezahlung der Brandentſchädigungen und des ſonſtigen Aufwan⸗

des durch Umlagen nach gleichem Umlagefuß , jedoch in der Weiſe auf—⸗

gebracht , daß die Gebäude eines Ortes , in welchem Brandfälle vor —

kommen , deren Geſammtentſchädigungsbetrag beſtimmte Theile des
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